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Datenschutz

hohe Kundenzufriedenheit



aus datenschutzrechtlichen Gründen

Allgemeine Pflege und Demenz, psychobiographisches Reaktivierungskonzept
Anzahl der Heimplätze 124

53 16

2018 418

453

369

Pflegebett, Nachtkästchen, Einbaukleiderschrank.
Eigene Möbelierung erwünscht.

Nasszelle mit Toilette und Waschbecken, mit
Dusche und Alibert.

Nasszelle mit Toilette und Waschbecken, mit
Dusche und Alibert

Pflegebett, Nachtkästchen, Einbaukleiderschrank,
Regal mit abschließbarer Schublade, Tisch, Stühle

2 Zimmerappartements von verschiedener Größe die mit 1 oder 2 Personen (z.B. Ehepaare) bezogen
werden können. Eigene Möbelierung erwünscht, bei Pflegestufe wird ein Pflegebett und Nachtkästchen zur
Verfügung gestellt.



Kabelfernsehen, Tageszeitung, Radio

absperrbare Zimmer, Zimmerschlüssel

Mitnahme eigener Haustiere möglich, soweit die Versorgung des Tieres gewährleistet ist.

Friseur ist im Haus, Fußpflege (extern) kann frei gewählt werden.

Supermarkt, Drogeriegeschäft, Metzgerei, Bäckerei

Drogerieartikel, Getränke

großzügiger Park mit alten Baumbestand die im Sommer angenehme Schattenplätze bieten. Parkbänke,
Tische, Stühle. Mitarbeit bei der Pflege von Blumenbeeten möglich

500



Mitarbeit bei der Milieugestaltung und Veranstaltungen im Haus erwünscht. Singen sowie das Mitbringen
von eigenen Musikinstrumenten erwünscht.

Sturzprävention im Form von Gymnastikgruppen, Selbständigkeitserhaltungstraining, Basal stimulierende
Maßnahmen, Gedächtnistraining, Musikrunden, Kochgruppen, Literaturrunden, verschiedene kulturelle
Angebote.

Physiotherapie, Logopädie, Ergotherapie durch externe Anbieter, Kosten beim Anbieter erfragen

individuell

täglich

07:00-10:00 h Frühstück
12:00-13:00 h Mittagessen / Menüwahl ein Menü ist immer fleischlos.
14:30-16:00 h Nachmittagskaffee
17:15-19:00 h Abendessen, zwischen 19:00 und 07:00 Uhr Zwischenmahlzeiten, wenn gewünscht.



Hospizverein, Diakone, Pfarrer, Aussegnung und regelmäßige Gottesdienste.

Angehörigenabende

Mitwirken bei der Pflege durch Angehörige ist auf Wunsch möglich.

Erstgespräch, Fall und Beratungsgespräche, Pflegeaustauschgespräche, sowie seelsorgerliche Gespräche.

gleichgeschlechtliches Pflegepersonal, wenn möglich.

Singkreis, Kochgruppe, Kontakte zu Schulen und Kindergärten,
Jahreszeitliche Feste: Faschingsfeier, Sommerfest, Weinfest usw. sowie kirchliche Feste.
Schuh- und Kleiderverkauf je 1x im Jahr.



bei der Pflegedienstleitung

2009

2009

Besuchsdienst, Cafeteria, Unterhaltung/Spiele, Gespräche, Ausflüge, Spaziergänge, Einkäufe, Hilfe bei
Festen, Krankenbesuchsdienst im Krankenhaus.

Ca. 40

Ca. 70

2



Gottesdienstraum

nein

jede Woche evangelisch/katholisch im Wechsel

In Absprache mit den örtlichen Seelsorgern.

Evangelische Kirche und katholische Kirche



Bis zu 24 Std. nach Feststellung des Todes im eigenen Zimmer, Abholung durch Bestattungsinstitut nach
eigener Wahl.

Spezielle Gottesdienste für Menschen mit Demenz

durch Ehrenamtliche vom Hospizverein

örtlicher Hospizverein

Aussegnung durch Diakone



beim Einrichtungsleiter

beim Qualitätsmanagementbeauftragten

hängt aus

beim Einrichtungsleiter

beim Einrichtungsleiter

beim Einrichtungsleiter

beim Einrichtungsleiter


